
5. Spieltag, 7.09.03

SVM - FC Tandern



0 : 4 am Ende, große Enttäuschung 
bei den Akteuren und vor allem 
auch den Fans, die noch eine Woche 
zuvor das Team, das im Spiel gegen 
Rain nur auf einer Position ver-
ändert wurde, mit großem Beifall 
bejubelt hatte. Erklärungsmodelle 
für die haarsträubenden Fehler, die 
für den TSV Einladungen zum Tore 
schießen waren, gab es viele: Über-
motivation, Überheblichkeit auf 
Grund des guten Spiels gegen Zell, 
oder gar Angst vor den Rainer, 
die mit einigen landesligaerfahre-
nen Spielern auiefen?? Man 

SV Münster - FC Tandern
Sonntag, 7.09.03, 15.00 Uhr

SVM II - FC Tandern II
Sonntag, 7.09.03, 15.15 Uhr

- Der SVM bislang janusköpg -

Ü

Drei Spiele hat unsere erste Elf in 
der Kreisligasaison 2003/2004 

absolviert und dabei zwei komplett 
verschiedene Seiten gezeigt.

 Zum Auftakt in Kühbach spielte 
die Mannschaft im ersten Spielab-
schnitt sehr diszipliniert und auch 
engagiert nach vorne, die Mannen 
von Trainer Robert Maresch ver-
passten es dabei lediglich, ihren 1 : 
0 Vorsprung weiter auszubauen. In 
der zweiten Hälfte folgte dann aus 
unerklärlichen Gründen der totale 
Einbruch: sowohl im spielerischen, 
läuferischen als auch im kämpferi-
schen Bereich.

Eine Woche darauf bot das Team 
- sichtlich angefressen von der 
Pleite beim Aufsteiger, 
der alles andere als über-
ragend spielte - über 
90 Minuten eine anspre-
chende spielerische Lei-
stung, die jedoch durch 
ihren Einsatz und Willen 
noch weit übertroffen wurde. Ein-
ziges Manko war auch bei dieser 

Begegnung gegen den Bezirksliga-
absteiger FC Zell/Bruck die Chan-
cenverwertung.  Nichtsdestotrotz 
sprang ein überzeugender und hoch-
verdienter 2 : 0 Heimerfolg und 
somit erste „Dreier“ für die Mün-
steraner heraus. (vgl. letzte Saison: 
erster Sieg am 6. Spieltag  - 1 : 0 
gegen Griesbeckerzell).

Mit diesem Sieg im Rücken trat 
die Truppe um Spielführer Karl-
Heinz Sommer zum prestigeträch-
tigen und mit Spannung erwarteten 
Derby zur zweiten Mannschaft des 
TSV Rain.



Kistler nicht schon frühzeitig 
aus den Augen verlieren, muss 
die Mannschaft des neuen Trai-
ners Rainer Lohr in Münster 
unbedingt punkten. Trotz der 
hochkarätigen Abgänge von 
Spielertrainer Toni Preitsameter 
zum BC Aichach und David 
Eisner zum TSV Dasing ist man 
im Lager unserer Gäste über-
zeugt, im oberen Tabellenbereich 
mitspielen zu können. 

Von unserem Team erhoffen 
wir uns, dass es endlich in der 
Lage ist über mehrere Spiele 
hinweg Leistung zu bringen. Das 
komplette Mittelfeld muss vor 
allem lernen, auch nach hinten 
zu arbeiten. Permanent kommen 
die Gegenspieler in den Rücken. 
Dem Gegner wird durch extrem 
schlechten Stellungsspiel oder 
mangelnder Laufbereitschaft 

weiß es nicht! Es hilft auch nichts 
mehr, noch lange darüber zu lamen-
tieren. Wir wissen nur (mal wieder) 
noch nicht, wo wir hingehören. 
Aber am Sonntag werden wir es 
erfahren, denn dann wird die Mann-
schaft des FC Tandern, die mit 0 
Zählern derzeit die 15. und damit 
letzte Position in der Tabelle belegt, 
unsern Platz betreten. Und auf 
dem (ja, nicht nur auf unserem) 
liegt bekanntlich die Wahrheit. Und 
Wahrheit kann für unsere Truppe 
nur bedeuten: den Zuschauern mit 
einer engagierten  kämpferischen, 
lauf- und damit spielfreudigen Ein-
stellung beweisen, dass die Begeg-
nung gegen Zell nicht die Ausnahme 
war und dass unsere Elf mehr fuß-
ballerisches Niveau hat als jenes, 
dass sie in Rain „offenbart“ hat. 

Dann klappt‘s auch mit dem Sieg 
- und vielleicht auch mit dem Nach-
barn...

M. Wenzel

Ü

+++ Bonus schnell wieder verspielt! +++
- Bei den SVM - Fans ist die Euphorie schnell wieder verogen -

- Heutiger Gegner muss nach schwachem Start in Münster
ebenfalls punkten -

Liebe SVM aktuell Leser.
Nach der vermeidbaren 

Auftaktniederlage hat sich unsere 
Truppe im ersten Heimspiel, vor 
allem in der zweiten Hälfte, von 
einer sehr starken Seite gezeigt. 

Bei den Fans hörte man schon 
wieder sehr positive Signale. Um 
so mehr wurden die sehr zahlrei-
chen Fans beim Prestige-Duell 
in Rain von der Gesamtleistung 
der Mannschaft enttäuscht. Nun 
steht man nach dem spielfreien 
Wochenende im zweiten Heim-
spiel gegen den FC Tandern vor 
einer richtungsweisenden Partie. 

Auch unsere Gäste stehen nach 
dem klassischen Fehlstart unter 
Druck. Genauso wie in der ver-
gangenen Saison kam man auch 
heuer nicht gut aus den Start-
löchern. Will man die Vorgaben 
der Abteilungsleitung um Robert 



I. Mannschaft des SV Münster in der Saison 2003/2004

hintere Reihe:   Bastian Hudler, Mathias Wüllner, Michael Sommer, Christoph Bürger, Dominic Brugger, Robert Maresch,
   Karl-Heinz Sommer, Robert Ruisinger, Daniel Pelz, Manuel Török, Markus Hammerl
vordere Reihe:   Wolfgang Janson, Markus Lichtenstern, Bernd Lichtenstern, Robert Janson
auf dem Bild fehlen:  Christian Oßwald, Guido Rosenberg, Manuel Wenzel, Franz-Xaver Werner



Im ersten Heimspiel der neuen Saison hat es unsere 
Mannschaft gleich mit einem dicken Brocken zu tun. 

Mit dem TSV Gersthofen stellt sich sicherlich  eine der 
stärksten Teams dieser Liga vor. Jedes Jahr ist man in 
der Spitzengruppe zu nden und versucht die Rückkehr 
ins Fussball - Jugendoberhaus, sprich Bezirksoberliga, 
zu schaffen. Ganz anders dagegen die Zielsetzungen unse-
rer Truppe um Spielführer Bernhard Reiner. Neben den 
Spielern die Altersbedingt aus Juniorenbereich ausge- Ü

die Lücke für den „tödlichen“ Pass in die Tiefe 
ermöglicht. 

Wir sind nicht in der Lage, bei Ballverlust 
ein kompaktes und stabiles MF zu schaffen, mit 
kurzen Wegen zu den einzelnen Mitspielern. Nur 
so kann man sich auch gegenseitig helfen. Zudem 
ist keiner da, der sich gegen eine drohende Nie-
derlage stemmt. Wir haben viele Spieler, die sind 
voll da wenn es läuft, haben aber keinen, der dem 
anderen helfen kann, wenn es nicht läuft. Zudem 
vermisst man die absolute Siegermentalität bei 
den meisten. Auch an der Körpersprache kann 
man schon einiges ablesen. Man muss die Spiele 
mit aller Macht gewinnen wollen und jeden Sonn-
tag die Leistung neu bestätigen. Nicht nach 45 
guten Min. schon wieder recht überheblich zu 
Werke gehen. Dem Trainer stehen sicherlich viele  
für Kreisligaverhältnisse gute Einzelspieler zur 
Verfügung, doch auf dem Spielfeld gibt es zu 
wenige, wenn nicht sogar keinen, der sich dage-
gen stemmt wenn‘s eng wird und der auch mal 
den sog. „Schweinehund“ in Spielen, wo‘s nicht 
läuft, überwinden kann.

Vom Aufbäumen oder Mitreißen war in Rain 
nichts zu sehen. Nach einem Gegentor, siehe Küh-
bach und auch Rain, brechen wir auseinander wie ein 
Kartenhaus. Liegt es an der fehlenden Qualität oder 
an der Mentalität? Jeder sollte sich hinterfragen was 
für eine Leistung er bringt. 

Außerdem sollte man auch versuchen, das Ver-
trauen der Fans zurückzugewinnen.

 L. Brugger

Ziel unserer A - Jugend kann nur 
der Klassenerhalt sein?!

- Auftakt unserer A-Jugend gegen
den TSV Gersthofen am Sa. 15.30 Uhr -



sämtliche Teams zu schließen. 
Eine offene Akte ist noch die 

Betreuung der B- Jugend am 
Spieltag. Nachdem das Training 
der B-Jugendlichen von den Trai-
nern der A- Jugend mit übernom-
men wird, geht es in erster Linie 
um den Spieltag. Hier sollte es 
doch möglich sein. 

B- Jugend: schweres Derby zum 
Auftakt:

SG TSV Rain/SV Holzheim - 
SG SVM/SV Baar

Sonntag, 14. September 10.30 
Uhr in Holzheim

Stets motiviert absolvieren 
unsere B- Jugendlichen ihre Trai-
ningseinheiten, die mit der A- 
Jugend zusammengelegt worden 
sind. Es macht ihnen Spaß, sich 
mit den Älteren zu messen, wobei 
in gewissen Teilbereichen des 
Trainings schon immer wieder 
auch Trennungen vorgenommen 
werden. Bei einer Gesamttrai-
ningsbeteiligung (A+B) von Ü

schieden sind, wie Manuel Wenzel, 
Michael Sommer, Peter Reiner und 
den 4 Spielern aus Baar, ist vor 
allem der Wechsel von Michael 
Lenk zum TSV Aindling nur schwer 
zu kompensieren. Mit Ihm und 
Jürgen Grammer vom SV Baar, mit 
denen sich in den letzten Jahren 
eine gut funktionierende Jugend-
arbeit entwickelt hat, könnten wir 
sicherlich eine gute Rolle in der 
Kreisliga spielen. Die A- Jugend 
des TSV Aindling spielt übrigens 
nur eine Klasse höher wie wir. 

Wen man nach der vierwöchigen 
Vorbereitungsphase die Lage erst-
mals bewerten möchte, muss man 
sagen, der Kader ist nicht ausgegli-
chen besetzt. Wir als Trainer Tobias 
Ludderschmid, Walter Bilzer vom 
SV Baar und ich müssen nun ver-
suchen eine vernünftige Ordnung 
im Spiel zu nden um so gewisse 
Schwachstellen abzufedern. Ein Teil 
der Spieler muss sich auch von der 
Einstellung her kolossal ändern. 

Nur wenn sich hier alle betei-
ligten zusammenreißen besteht die 
Möglichkeit einigermaßen bestehen 
zu können. Gute Ansätze waren im 
Spiel nach vorne über unseren Neu-
zugang Michael Scheller und Bernd 

Brugger vom SV Baar zu sehen. 
Jedoch im hinteren Bereich haben 
sich gewaltigen Mängel gezeigt 
die zu vielen Gegentoren führten. 
Hoffen wir nun, dass es Tobias 
Gruber einem der wichtigsten Spie-
ler gelingt, im MF Ordnung zu 
schaffen und gleichzeitig die Mit-
spieler zu führen. 

Trainer L. Brugger

Aufgebot: Florian Beutlrock, Bern-
hard Reiner, Christian Dorner, 
Jochen Lippert, Michael Schlicker, 
Manfred Hihn, Alex Dorner, Tobias 
Gruber, Bernd Brugger, Michael 
Scheller, Florian Kolch, Daniel 
Foag, Klaus Heider, Thomas 
Stuber

B- Jugend: 
Betreuung der B - Jugend noch 
nicht geklärt!

Liebe SV M Mietglieder,
noch immer ist es unse-

rem neuen Jugendleiter Wolfgang 
Englisch, trotz größter Bemü-
hungen nicht gelungen,  seinen 
Trainer- und Betreuerstab  für 



Fordern Sie 
unseren

Reisekatalog 2003
an.

ca. 20. Spielern pro TE lässt es sich einfach für alle 
Teilnehmer leichter trainieren. Die Trainingsab-
wicklung übernehmen die Trainer der A- Jugend, 
jedoch ist  die Betreuung am Spieltag noch nicht 
geklärt. Bitte helfen Sie unserem neuen Jugend-
leiter Wolfgang Englisch, diese offene Stelle mög-
lichst schnell schließen zu können. 

Das Team um Spielführer Jürgen Spruzina  hat 
sich zum Auftakt sicherlich einiges vorgenom-
men, um in diesem schweren Derby bestehen zu 
können. Dieses Derby ndet in Hozheim statt, da 
der TSV Rain mit dem SV Holzheim eine SG 
bildet

Das Aufgebot unserer Mannschaft: 
Hedorfer Florian, Drexler Armin, Pest Stefan, 
Fetsch Philiph, Spruzina Jürgen, Marcel Libal, 
Braun Michael, Probst Christian, Halbedel Mario, 
Wiener Christian, Rosskopf Denis, Ruisinger 
Konrad, Baumgartner Christian, Mertl Andreas  

Die Jugendabteilung informiert:

Liebe SVM aktuell Leser, liebe Eltern unserer
Jugendspieler:

Unterstützen Sie unsere Jugendarbeit, indem Sie 
mit einem Beitrag von € 25,-- ein Nummernkäst-
chen im

  Raiffeisen - Jugend-Club

belegen. Dabei können Sie sogar noch tolle Preise 
gewinnen!

Weiter Informationen erhalten Sie bei unserem 
neuen Jugendleiter 

Wolfgang Englisch Tel. 1582

Achtung: 
Dauerkarten sind nur noch an
diesem Spieltag zu erwerben!



Im Namen der Vorstandschaft möchte 
ich mich bei Allen bedanken, die für die 

Saison 2003/2004 eine Dauerkarte erwor-
ben haben. 

Es wurden insgesamt 59 Karten ausge-
stellt.

Ria Spruzina



86641  Rain  2-Zi/K/B  ca. 65m2  86.000,--    
86641  Rain  2-Zi/K/B  ca. 43m2  75.000,--    
86641  Rain am Lech  3-Zi/K/B  ca. 88m2  100.000,--    
86641  Rain  Appartement  ca. 37,5m2  46.000,--    
86641  Rain  2-Zi/K/B  ca. 66m2  46000,--    
86641  Rain  3-Zi/K/B  ca. 71,09m2  107.000,--    
86609  Donauwörth-Riedlingen  4-Zi/K/B  ca. 102m2  
137.500,--    
86641  Rain  3-Zi/WK/B  ca. 68m2  85.000,--    
86609  Nordheim  2-Zi/K/B betreuetes Wohnen  ca. 
45,4m2  92.000,--    
86641  Rain  2 1/2 Zi/B  ca. 64m2  107.300,--    
85049  Ingolstadt  1 1/2-Zi/K/B  ca. 45,85m2  86.000,--    
86609  Donauwörth  Galeriewohnung  ca. 63m2  70.000,--    
86609  Donauwörth  2-Zi/K/B  ca. 58m2  80.000,--    
86641  Rain  2-Zi./K/B  ca. 47m2  35.000,--    
86641  Rain  2-Zi/K/B   ca. 42,5m2  70.000,--    
86663  Asbach-Bäumenheim  3Zi/K/B   ca. 87m2  
113.000,--    
86663  Asbach-Bäumenheim  2 Zi/B  ca. 53,5m2  
69.600,--    
86663  Asbach-Bäumenheim  3-Zi/K/B  ca. 80m2  
103.700,--    
86663  Asbach-Bäumenheim  2-Zi/K/B  ca. 76m2  
98.800,--    
86641  Rain  2 Zi/K/B /Balkon  ca. 54,5m2  78.000,--    
86663  Asbach-Bäumenheim  2-Zi/K/B  ca. 64m2  
82.900,--    
86663  Asbach-Bäumenheim  4 Zi/K/B  ca. 83m2  
107.500,--    
86663  Asbach-Bäumenheim  2-Zi/B  ca. 53m2  68.900,--    
86641  Rain  2-Zi/K/B mit Terrasse   ca. 66m2  110.000,--    
86641  Rain  2-3 Zi.-Wohnungen/Neubau  ca. 50-85m2  
ab 90.787,--    
86641  Rain  Appartement /K/B u. Terrasse  ca. 33m2  
49.000,--    
86672  Baar  3-Zi/Dachmaisonette/K/B/Balkon  ca. 90m2  
125.000,--    
86663  Âsbach-Bäumenheim  2 Zi/K/B mit Loggia  ca. 
53,70m2  95.000,--    
86690  Mertingen  Neubau Wohnanlage  ca. 45-105m2  
auf Anfrage    
86641  Rain  2 Zi/K/B mit gr. Loggia  ca. 55m2  75.000,--    
86641  Rain  3 Zi/K/B DG mit Balkon  ca. 65m2  
95.000,-- 

Ergebnisdienst 4. Spieltag - Kreisliga Ost
DJK Langenmosen  VfL Ecknach   4 : 2 
WF Klingen   TSV Inchenhofen  1 : 0 
SC Griesbeckerzell  TSV Kühbach   2 : 4 
DJK Stotzard   FC Zell/Bruck   3 : 3 
FC Tandern   TSV Rain II   2 : 5 
SV Klingsmoos  BC Aichach   0 : 4 
SV Bertoldsheim  TSV Burgheim   2 : 2 
Spielfrei: SV Münster
1. BC Aichach    4         3    1    0    15 : 2    10     
2. DJK Langenmosen  4         3    1    0    10 : 5     10     
3. VfL Ecknach    4         3    0    1    15 : 8       9     
4. TSV Kühbach            4         3    0    1    11 : 7        9     
5. TSV Burgheim   4         2    1    1    13 : 7       7     
6. FC Zell/Bruck   4         2    1    1    8 : 7         7     
7. DJK Stotzard    4         2    1    1    10 : 10     7     
8. TSV Rain II    3         2    0    1    11 : 6       6     
9. TSV Inchenhofen   4         2    0    2    12 : 8       6     
10. SV Bertoldsheim   3         1    1    1    6 : 9         4     
11. SV Münster    3         1    0    2    3 : 7         3     
12. WF Klingen    4         1    0    3    4 : 15       3     
13. SV Klingsmoos   3         0    0    3    2 : 10       0     
14. SC Griesbeckerzell   4         0    0    4    7 : 16       0     
15. FC Tandern    4         0    0    4    5 : 15       0 

5. Spieltag am 7.09.2003 
07.09.2003 15:00 TSV Kühbach   WF Klingen   
07.09.2003 15:00 TSV Inchenhofen   DJK Langenmosen   
07.09.2003 15:00 VfL Ecknach   SV Bertoldsheim   
07.09.2003 15:00 TSV Burgheim   SV Klingsmoos   
07.09.2003 15:00 SV Münster   FC Tandern   
05.09.2003 18:00 TSV Rain II   DJK Stotzard   
06.09.2003 15:30 FC Zell/Bruck   SC Griesbeckerzell

6. Spieltag am 14.09.2003
14.09.2003 15:00 DJK Langenmosen   TSV Kühbach   
14.09.2003 15:00 WF Klingen   FC Zell/Bruck   
14.09.2003 15:00 SC Griesbeckerzell   TSV Rain II   
14.09.2003 15:00 DJK Stotzard   SV Münster   
13.09.2003 17:00 BC Aichach   TSV Burgheim   
14.09.2003 15:00 SV Klingsmoos   VfL Ecknach   
14.09.2003 15:00 SV Bertoldsheim   TSV Inchenhofen



SV Münster FC Tandern

Bernd Lichtenstern
Christian Oßwald
Manuel Wenzel
Daniel Pelz
Robert Maresch
Robert Janson
Markus Hammerl
Bastian Hudler
Mathias Wüllner
Karl-Heinz Sommer
Guido Rosenberg
Christoph Bürger
Manuel Török
Markus Lichtenstern

Trainer R. Maresch

Ettinger
Ostermeier
Ostermeier

Lachner 
Balles 
Dallas 

Lohr 
Frohnwieser

 Kraus
Salvermoser
 Michalke D.
Michalke T.

Glas

Trainer: Rainer Lohr



4. Dorfmeisterschaft   -   „Spiel ohne Grenzen“

Wir bedanken uns bei allen teilnehmenden Mannschaften, die trotz tropischer Hitze 
„voll“ (Anm. d. Red.: Viele Grüße an Team Bacardi Island) dabei waren!

Mit euch war es ein gelungener Sonntagnachmittag und -abend.   

Vielen Dank auch den Spendern der Preise:

    Landgasthof Mair
    Metzgerei Tögel
    Metzgerei Stöckle
    Bäckerei Jann
    SV Münster
    Gabi Hackl
    Erika Liebsch

Und ein drittes Dankeschön an alle Helfer/innen und Organisatorinnen!
Zur Erinnerung eine Auswahl aus den vielen Photos von Christian Weigl.     

Brigitte Lehenberger 

Gruppenfoto des SVM



... das Original kehrt zurück!

• Eintritt 2,- Euro

• mit Dj Tobi & Dj Luddi

am Freitag, 19.09.03
in Münster

am Sportplatz / Festzeltplatz

Veranstalter: SV Münster / Fußballabteilung

ummeS r f Po a rd tn yE

SYSTEMKOSMETIK
Produktionsgesellschaft für kosmetische Erzeugnisse mbH

SV

Münster
1948 e.V.

Partner des
Tag der offenen Tür

am Samstag, 20.09.2003

Christl beim Tauchkurs

Franz mit Hüpfball beim Schuhe sammeln



Gymnastik - Fitness
Wir starten wieder:

Eltern-/Oma-Kind ab Dienstag   16.9.    9.30 - 10.30  Uhr   Karin Hackl, Tel. 1315
Aerobic  ab Dienstag   16.9.  19.30 - 20.30  Uhr   A. Lichtenstern, Tel. 589482 
Damengymnastik ab Donnerst.  11.9.  19.30 - 20.30  Uhr   Marianne Wenzel, Tel. 519827
Seniorengymnastik ab Mittwoch  10.9.  18.30 - 19.30  Uhr   Erna Ptzmeier und
             Wally Lichtenstern, Tel. 656
Walking  ab Montag       8.9.             19.00   Uhr Erna Ptzmaier, Tel. 793
   Treffpunkt: Bachbrücke Sonnenstraße 

Power-Walking Info bei Karin Hackl, Tel. 1315 

Die Wirbelsäulen-Gymnastik kann im Herbst leider nicht stattnden. 

Für das Kinder-/Jugendturnen brauchen wir nach wie vor Verstärkung, um alle drei Gruppen wieder anbieten zu 
können. Wer übernimmt entweder die Kindergartenkinder, die Schüler/innen der 1. - 3. oder ab der 4. Klasse?  
Wir starten mit diesen Gruppen - falls möglich - in der 2. Schulwoche; die Zeiten werden noch bekanntgegeben. 

       Brigitte Lehenberger

P.S.: Aus der Turnhalle fehlen die Pulsmessuhren. Wer weiß, wo sie sind?
(Anm. d. Red.: siehe Gerüchteküche)

www.SV-Muenster.de
email: webmaster@sv-muenster.de



1. TSV Inchenhofen   4         3    1    0    23 : 11     10     
2. TSV Kühbach   4         3    1    0    13 : 8       10     
3. TSV Burgheim   4         2    0    2    11 : 5         6     
4. SV Bertoldsheim   2         2    0    0    4 : 1           6     
5. VfL Ecknach   4         2    0    2    12 : 13       6     
6. DJK Stotzard   3         1    2    0    11 : 8         5     
7. WF Klingen    3         1    0    2    3 : 10         3     
8. SC Griesbeckerzell   4         1    0    3    11 : 20       3     
9. SV Klingsmoos   2         0    1    1    1 : 3           1     
10. DJK Langenmosen   3         0    1    2    3 : 10         1     
11. SV Münster   1         0    0    1    2 : 3           0     
12. FC Tandern   2         0    0    2    6 : 8           0     

Kreisliga Ost - Reserven

5. Spieltag, spielfrei:
SC Griesbeckerzell, DJK Stotzard

6. Spieltag, spielfrei:
SC Griesbeckerzell, WF Klingen, TSV Burgheim

Wo geht man am 
Freitag hin?

Natürlich ins 
Sportheim.

Ergebnisdienst 4. Spieltag
DJK Langenmosen  VfL Ecknach   2 : 4 
WF Klingen   TSV Inchenhofen  0 : 6 
SC Griesbeckerzell  TSV Kühbach   2 : 5 
SV Bertoldsheim  TSV Burgheim  2 : 1 
Spielfrei:  SV Münster, SV Klingsmoos, 
  DJK Stotzard, FC Tandern



1. Preis: 
1 Bausparvertrag mit einer Bau-
sparsumme von 10.000,- Euro, 
bespart mit 200,- Euro Guthaben, 
von der Raiffeisenbank Münster

Unterstützen Sie unsere 
Jugendabteilung durch einen Betrag 

von 25,- Euro.

Jeder Teilnehmer nimmt an der großen Verlosung bei der Saisonabschlussfeier der Jugend teil.



Liebe SVM-Fans, gebt uns heute die Möglichkeit 
unseren neuen Coach, Robert Maresch, auf den 

nächsten Seiten ausführlich vorzustellen. Da der neue 
Trainer in unserer Region eher ein Unbekannter ist, 
möchten wir Euch mehr zu seiner Person, zu seinen 
Zielen und Vorstellungen verraten.

Zeitungsartikel aus der Donauwörther Zeitung zur 
Verpichtung von Robert Maresch: 
Der Kreisligist SV Münster hat für die Spielzeit 
2003/2004 einen neuen Trainer verpichtet. Es ist der 
37-jährige Robert Maresch, der zuletzt bei seinem 
Heimatverein FC Horgau Spieler und Co-Trainer war. 
Nachdem der bisherige Coach Stefan Tutschka erst 
nach dem letzten Punktspiel seinen Rücktritt bekannt 
gab und zum TSV Schwaben Augsburg wechselte, 
war die Abteilungsleitung um Tobias Heinrich gefor-
dert, schnell einen guten Mann nach Münster zu 
holen. Maresch ist in unserer Region eher unbekannt 
und war auch beim SVM nur wenigen ein Begriff. 

Im Augsburger Raum allerdings ist der Name Maresch sehr geläug. Die meiste Zeit seiner bisherigen Fußballkarriere 
war er in der Bezirksoberliga und Bezirksliga bei Vereinen wie FC Augsburg II, SC Altenmünster, TSG Augsburg oder 
auch in Odelzhausen und Ustersbach tätig.  Die Abteilungsleitung 
der Münsteraner will eine Zitterspielzeit wie die eben abgelaufene 
verhindern und erhofft sich einen einstelligen Tabellenplatz. 

Welche Position der neue Spielertrainer auf dem Rasen einneh-
men wird, ist ihm selbst noch nicht so klar. „Normal bin ich im 
Mittelfeld zu Hause, ich hab aber auch schon Verteidiger und Stür-
mer gespielt“, erklärt der Allrounder.

Neuer Trainer - neues Glück ?!
- mit Robert Maresch zurück zu alten Tugenden - 

Ü



Name:     Maresch
Vorname:    Robert
Spitzname:    Robo (Anm. d. Red.: Erstes Geheimnis gelüftet.)
Geburtsdatum:    15.11.1965
Körpergröße:    173 cm
Gewicht:    60 kg (Anm. d. Red.: Normalgewicht, seit dem Spiel in Rain 58)
Wohnort:    Augsburg-Lechhausen (Anm. d. Red.: Aber nicht bei Waas und Knut)
Familienstand:    ledig 
Beruf:     Heizungs- u. Lüftungsmonteur
Hobbys:    Sport (Anm. d. Red.: Sieht man ihm auch gar nicht an!)
Lieblingsposition:   Mittelfeld rechts
Lieblingsgetränk:   Pils (Anm. d. Red.: Er steht wenigstens dazu.)
Lieblingsspeise:   Spaghetti
Sportliche Laufbahn:   Jugendspieler beim FC Horgau, weitere Stationen:
     FC Augsburg, SC Altenmünster, TSG Augsburg, 
     SV Odelzhausen, TSV Ustersbach, FC Horgau
     Trainer beim FC Horgau und  SC Altenmünster
Sportliches Vorbild:   Fehlanzeige (Anm. d. Red.: War uns klar!)
Sportliche Ziele:   Erstmal ins gesicherte Mittelfeld mit dem SVM und dann ...
Größter Traum:   - (Anm. d. Red.: Aus moralischen Gründen zensiert!)
Welche Schlagzeile würdest Du  Über mich keine, lieber eine positive Schlagzeile über den SV Münster, 
gerne über Dich lesen?  nach dem letzten Spieltag der Saison. 

Vorgestellt: Der Trainer des SVMRobert Maresch

Ü

Drei Maenner kommen an der 
Himmelspforte an. Petrus fragt 
den ersten: „Wozu hast Du auf 
Erden Deinen Penis benutzt?“ 
„Zum Wasserlassen, ab und zu 
habe ich allerdings auch ein wenig 
Unzucht getrieben.“ Aergerlich 
schickt ihn Petrus in die Hoelle 
und fragt den zweiten das gleiche. 
„Ich habe in zu gleichen Teilen zu 
beiden Zwecken hergenommen.“ 
- „Ab zum Teufel!“ Und Petrus 
stellt dem dritten die Frage. Meint 
der resigniert: „Ich habe nur zu 
10 Prozent gepinkelt, und zu 
90% gevoegelt. Ich gehe schon 
mal los.“ „Quatsch, willkommen, 
mein Sohn. Wir sind hier im Para-
dies und nicht in einem Pissoir!“ 



Interview mit Trainer Robert Maresch

Nach den ersten Wochen in Münster ist die Eingewöhnungsphase beendet und es ist Zeit, dem Trai-
ner seine ersten Eindrücke zu entlocken. Die Redaktion des SVM-aktuell hat Robert Maresch zum 

Interview gebeten, um mit Ihm über eine kleine Zwischenbilanz seiner noch kurzen Amtszeit zu spre-
chen.

SVM aktuell: Wie bist Du in Münster aufgenommen worden, bzw. wie hast Du Dich eingelebt?
R. Maresch: Ich bin wirklich sehr gut aufgenommen worden und fühle micht richtig wohl hier.

SVM aktuell: Welche Ziele hast Du als Trainer, bzw. Spieler beim SVM?
R. Maresch: Die Mannschaft zuerst in einen kompakteren Zustand zu bringen und den Eigenantrieb 
eines jeden Spielers zu verbessern.

SVM aktuell: Wie beurteilst Du die sportliche Situation beim SVM?
R. Maresch: Die sportliche Situation ist mit Sicherheit nicht die schlechteste. Es stehen sehr viele junge 
Spieler mit gutem Potential zur Verfügung, doch muss auch von jedem einzelnen dass wollen zu erken-
nen sein.

SVM aktuell: Haben sich Deine Erwartungen in Bezug auf Mannschaft und Umfeld erfüllt?
R. Maresch: Wenn ich die Spieler sehe,  die den Kader bilden, bin ich zufrieden. Mit der Einstellung 
einiger Spieler sicherlich nicht! Die könnte beim ein oder anderen noch um einiges besser sein. Vom 
ganzen drumherum beim SVM bin ich wirklich beeindruckt. Wie uns z.B. die Zuschauer im Spiel gegen 
Zell/Bruck angefeuert haben, das war schon eine tolle Sache.

SVM aktuell: Wie erklärst Du 
Dir die schwankenden Leistungen 
unserer Truppe?
R. Maresch: Wir haben zum einen 
eine sehr junge Mannschaft und bei 
einigen Spielern fehlt mir noch der 
unbedingte Wille ein Spiel gewin-
nen zu wollen.

SVM aktuell: Fehlt Deiner Mei-
nung nach ein Leitwolf, oder sollten 
einfach mehrere Spieler Verant-
wortung übernehmen?
R. Maresch: Nein, ein Leitwolf fehlt 
ganz bestimmt nicht. Es müssen ein-
fach mehrere Spieler Verantwor- Ü



tung übernehmen, wie z.B. Guido Rosenberg, 
Karl-Heinz Sommer oder Wolfgang Janson,  die 
eigentlich die Fähigkeiten und das Alter dazu 
haben.

SVM aktuell: Werden sich in den nächsten Spie-
len Veränderungen in der Aufstellung ergeben, 
bzw. hat sich jemand speziell aufgedrängt?
R. Maresch: Ja, es kann schon sein, dass es Verän-
derungen in der Aufstellung geben wird. Natürlich 
muss ich sehen, was in den beiden Trainingswo-
chen bis zum Spiel gegen Tandern alles passiert.
Ich werd mir auf jeden Fall nicht mehr ansehen, 
dass einige Spieler vorne stehen bleiben und nicht 
nach hinten arbeiten!

Es gibt sicherlich noch viel zu tun für unseren 
neuen Coach Robert Maresch. Wir wünschen Ihm 
und seiner Mannschaft alles gute für die Saison 
2003/2004 und bedanken uns recht herzlich für 
das Interview.

Die Redaktion

Noch was zum Schmunzeln: Auszüge aus der neuen „Pisa-Studie“

Meine Tante schenkte mir eine Sparbüchse. Sie war ein Schwein und hatte zwei Schlitze. Hinten einen 
fürs Papier und vorne fürs Harte.
Der Hauptmann zog seinen Säbel und schoss den Angreifer nieder.
Als die Männer zurückkamen, waren sie steif gefroren. Sie standen um das prasselnde Feuer und wärm-
ten sich die Glieder.
Siegfried hatte an seinem Körper eine besondere Stelle, die er aber nur der Kriemhild zeigte.
Meine Schwester ist sehr krank. Sie nimmt jeden Tag eine Pille. Aber sie tut das heimlich, damit sich 

meine Eltern keine Sorgen machen.



Vorbereitungsspiele der Junioren im Überblick:

A-Jugend:  SVM  : TSV Gersthofen  Sa.  06. Sept  15.30 Uhr
   
B-Jugend:  SVM  : SV Steingriff  So.  21. Sept  10.30 Uhr
   
C-Jugend:  SVM  : VfB Oberndorf  Fr.  05. Sept  18.00 Uhr
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Sorry, ...
... sollte der Fehlerteufel
zugeschlagen haben!

Die nächste SVM Aktuell erscheint am 21.09.2003 
zum Heimspiel gegen den SC Griesbeckerzell

Gerüchteküche
Es stimmt nicht, dass...

... Hans-Josef W. die Pulsmessuhren aus der Turnhalle 
entwendet hat.  

... die Lampen am Neubaugebiet nur montiert wurden, 
um den Verkauf von Bauplätzen anzukurbeln.

... der CRX von Karl-Heinz S. nur noch für die
Go-Kart-Bahn zugelassen ist.




